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21.11.1910 - Johann Wolfgang von Goethe: Egmont.
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Gioßherzogl. Theater.
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Montag, den 21. November 1910.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreisen.

zM" Freiplätze haben keine Giltigkeit. "Wg
Erstes Gastspiel des Fräulein Grete Egenolf und des

Herrn Carl Wagner
vom Deutschen Schauspielhaus in Hamburg.

£>€ Anfang 7 Uhr. OC

Egmont

Trauerspiel in 5 Akten non Goethe. Musik non L. nan Deethonen.

In Szene gesetzt vom Oberregissenr Karl Krause.

Dirigent: I. Hofmusikdirektor Ferdinand Manns.

Personen:
Betty Klinder.* *

Margarethe von Parma, Tochter Karl's V., Regentin der Niederlande
Graf Egmont, Prinz von Gaure.
Wilhelm von Oranien.Carl Weiß.
Herzog von Alba.Hans Gerlach.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.Eugen Kny.
Macchiavell, im Dienste der Rcgentin.Hans Böttcher.
Richard, Egmonts Geheimschreiber.Erich Rottacker.
Silva, 1 .Konrad Lehmann.
Gomez, J untct Alba btenenb .PM Heidrowski.
Clärchen, Egmonts Geliebte. ***
Ihre Mutter.Emma Voll.
Brackenburg, ein Bürgerssohn.Curt Lucas.
Soest, Krämer, \.Walter Ruhtisch.
Jetter, Schneider, I.Walter Gräbenitz.
Zimmermann,
Seifensieder,
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Bürger von Brüssel

Heinrich Colmar.
Carl Tralow.
Paul Richter.
Erich Schilde.
Friedrich Voß.
Hans Ludwig.

Buyck, Soldat unter Egmont.Oskar Rakso.
Ruysum, Invalide.Robert Schleifer.
Bansen, ein Schreiber.Hans Ebert.
Volk. Gefolge. Wachen rc.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Egmont
Clärchen

Carl Wagner \ .

Grete Cgenols j a * ^afte.

Nach dem S. und 4. Akte längere l*ausen.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6‘| 2 Abr. Anfang 7 Vbr. Ende gegen lO 1 ^ Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.

n.

Dienstag, den 22. November 1910. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze haben

keine Giltigkeit. Zweites Gastspiel des Fräulein Grete Egenolf und des Herrn Carl Wagner vom Deutschen Schau-
spielhaus in Hamburg. Egmont. Egmont: Hr. Wagner, Clärchen: Frl. Egenolf als Gäste. Anfang 7 Uhr.

A Kartenbestellungendurchs Thelephon werden nicht angenommen.
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Otdenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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